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Kunst Weihnachtsgcichcnkc vier! 
Drei Tische voll Zu 

25c, 50c u. 980 
Bringt die Kinder um Zaum Claus in unserem 

Tvyland Erdgefchosi zn fkbku 

Jmtissn Li"o:1k-Z;«mu Bist-Lauf zu deuk darzu-. M «i. m 

:-l:;!!qc:1;1d :Uel).1«z eher sind lu r m si :.x—: russ. 

Satori ist Abend-Z cifeu bis- xu Weihnaer 

Ein grossen Vorrath ge- 

grhlickenen Glaggwaarm 

plattirtc und gitcrlinaigiilhrr- 
waaren sowie Ulenaen prah- 
tischer Weilumchtg- Colchculkc 
für das Heim. 
Tojlettkn grchachtclm Damen- u. Herren- 

Tsttngh Falte und Yettem Druck-ändern 
keines Yqortimrut von mossivgoldcnen 

Las-saufter 
Y- tc gikndnng Esalifornia sit-rat grad-· 

Gu fchönro Grsclycntk zu VI .0() n. III.25. 

Mindolph Fc Cordg 
Die bescbaeitigten Juweliem 

Weil)nacht5-Putzwaaren- 
Verkauf. 

E » P.1k1i.c non Dijt ji z;(«l)-«n ;(:J." zum l)1l«oen Protz. 
Em- Pa iie u;-;«s. sk-, us III-« kaikn zu .. ....!s««2.00 

Eine Partie von se bis säm- Hjitm zu ....... sl·(,0 
Eine Partic von Ists-gle und Jeden-, regulati- 

81 lsjsz Släu Wk«rtl)is, jetzt z:1. .......... sz 

Gessichtichleicr zu ...... ..10c und 25k dic- Ward 
Ein Drittel ab an Etratssze11-Federik. 
Ein Drittel ab un Hassrflsfchtm 

Dieser Verkauf hält an bis alle Waaren ver 

kanft sind. 

: Donner 8 Sinith 
— —---- -—-.. -.».—-.;-— ..-—-—-—--.—- —..«I 

biet-erholt daß vie gefangenen Ewigk- 
..-.s M Spian tax leichter zu bedan- 
YH dein seien, als die Zivilistrm Sie 

könnten kein Auge schließen, wes sie 

sä: ständig in Lebensgefahk Uhli 

der ältestr Manch Eu- 
sst steifer F- Jpseph (84 

» glau- von 

jüng- 
xzm (28 

« 

1 

«- Mit einem Gefangenen- 
ikanspott, der mit der Eisenbahn 
aus Düsseldotf in Sultans eintraf, 
wurde such ein Toter mitgefichrt. 
Es handelte sich um eines setz-schen 
Zivilisteu, der während der Fchkt 
m der Nähe von Bisselhövede zusam- 
men mit mehreren anderen Gefaages 
am einen Posten angegriffen l.atte, 
isu donn, da er sich nicht anders 
used-en konnte, den Unsteifer mit 
dem Bei-nett nieder-stach Die Mi- 

st! MIGUMM usw«-I 
w-— 

J Sei-Je M Lisa Homigsszoew 
! ,Sjill, jeit rede is-« Mit einst 

E hatten Geste zusehniti da al- here 
Fixie ftacleknden Wutk bis Hen- 
J «Ztoei Jahre biß De-9essmM,-Ms 
Hmet wiedey hast vor sit Ida-In I und Ausder gebeten nnd als-L Ich 
shabe Dich gewutnt und hckic soch 
Egegebm Immer neu gesehen. Um 

sDeiner Mutter willen, der Du ähn- 
4hch bist wie keines von Euch sonst. 
j Sonst wäre ich nicht so weich gewesen 
s —- tkoy meiner Liebe zu Dit. Ab- 
Y nun ist es Schluß. De i n Getd haft 

J Zu verspielt Das Grid Deiner 
)I :chwestern, unser Gut, unser altes 
Hhaas wirst Du mir nicht deklam- 
H PM-« DW 
»i, «Vater!« — 

I »Still!« 
I Die band des alten Mannes fiel 
Idröhnend auf den dunklen Tisch. 
« »Tue ich Dir Unrecht? Zwei- 
I mal versprachst Du mir hoch und hei- 
tig —« 
« 

Nur nach das eine Mal, Vater· 
Eniein Ehrenwort —« 

»Ich danke —« die Stimme des 
-großen, gerectten Mannes war wie 
Iein Messer —- «ich pflege Ehrenwort 
znur von Iemandein anzunehmen der 
wirklich ein Ehrenwort noch zu der- 

geben hat« Von Dir nichts« 
Der seht-ante. blonde Mensch zuckte 

J zusammen. Sein Gesicht wurde hoff- ;nungsiog, aber noch einmal versuchte 
set mit der legten Kraft das Unab- 
« 

nsendbare aufzuhalten. Vater, dent’ an 
meinen Beruf« ich weiß ja nicht, was 

.2oerden foll, es sind Ehrenichslden 
ttnd Annetieie. hilf mit une- Wie-ils 
len, sie liebt mich.« 

Seine Stimme war voll Anasi nnd 
Hast. Aber er rannte vergehen- an 

argen die Entschlossenheit Des Stets-. 
T«Jch tann Dir nicht heifen nnd ich 
nill nicht helfen Die Zukunft Dei- 
rer Schwestern darf Dein Leichtsinn 

snicht gefährden. Sieh zu, wie Du 
«"-L«—ich durchschliigst. Der Staat- ver- 

icert nichts an Dir; der braucht Man- 
ner —- teine Schmächlingr. Und das 
Mädchens Jch kenne sie nicht« ich 
will sie nicht kennen. Es mag wohi 

« schwer sein, Dir zu widerstehen Deine 
sciebeegeschichten beweisen ea. Den- 
noch —- man vergißt sich nicht so 
weit. Da weißt, wie ich darüber 

·denle. Sie tut mit leid, ader ich 
stann ihr nicht helfen. Aber Du! Das 
Spielen, lumpen. ehrbare Mädchen 
sperfiihren —- pfiti!« 
j Er hob die hand, hatt, abweh- 
«tend. 
s «Genug! Jch habe Dir nichts mehr 
; zu sagen!« 
s Die Glocke rief lutz durch das- 
Haus die Tür zum herrenzimmee 
ging leise auf. 

«Ftanz, den Wagen. Der junge 
Herr fährt um sechs Uhr satt!« 

; Jn das Schweigen des dunklen, 
Imächtigen Zimmers tain das Bellen 
cej Wagens. Der alte here fand 
stumm, das Gesicht zum Fenster ge- 

kehrt. Ein Zittern var in feiner- 
Gestalt aber er fah sich nicht um. 

sEin paar Schritte, zögernde, müde, 
hinter seinem Risiken aus ihn zu —- 

noch einmal eine zerbrochene, flehende 
«Miinnerstimme —- er stand stumm« 
ZDann tlappte d« s- iir, unten zog der » 

sWagen an; vie feede gingen durch 
Idie galt-brennende Duchenallee weit- 
and weiter Nun waren sie hinter 
iser Mauer. — Der alte Mann stand 
innz allein iin Dunkel des warmen 

;adervstabends. ——————— 

s « ts· 

In dem alten Hause war es 

stumm geworden. Gerds Name wur- 

de nicht mehr genannt. Ein paarmal 
U— im Anfang —- hatten die beiden 
zlslonven gedrückten Mädchen versucht, 
Jn die Seele des Vaters zu rühren- 
leer an dem graknvollen Ernst der 
das Gesicht des alten Mannes ver- 

Ijteinerte, glitt das Bitten der Frauen 
sb; und sie wußten, es war ja um 

chretwillem daß er hart bleiben muß- 
te, um ihr Leben, ihr Alter zu sichern. 

Felber es war eine Leere zwischen ihnen 
"allein, ein Sprechen aneinander dor- 

tisei. als wären sie alle von ihrem ei- 
Igenen Leben auf gewaltsame, unheil- 
eare Weise los-getrennt, nnd hätten 

Eikie Verbindung miteinander verloren· 
zdann lant der böse Prozeß« in dem 
zncr alte Name des Vaters genannt 
"««nd durch den Schmutz geschleift tout- 
te. Die Schande des Bruders. Da 
nsar der Vater ganz verstummt und 
verbarg sich vor jedem Gesicht. Und 
onna laarn die große Stelle, in die 

«- tdierd unteriauchte, aus der fein Laut, 
:lein Wort zu ihnen drang. 
» 

Die Mobilmachvng riß sie aus id- 
xurn ichmerzversponnenen Leben und 
von ihre-n Kummer auf. Beitern 
nnd Schwäger lamen, Leben-saht zu 
sagen, schlanke, lichte Menschen« nun 
auf einmal sich alle gleich tn ihrem 

’gesnmntelten Ernst. Die ldgxaue 
fees knapp auf den ralsigen fert- 
gesialten. —- Sie ritten m dem 
Gut-leis —- de sprach der Vater zeun « 

ecjtenmal wieder Werde Name-, teile-, 

Sie FI- deksn Itspftäck s- denz 
Besen Ida-et Die DOMAIN-E 
sag auf dem Tisch. Da wurde der 
alte Mann Miß, und ein Brig 
WxssM Erde. Die Mädchen 
sprangen sa. Aber schon hatte der 
Vase-e Ich gefaßt 

»New-m ndek&#39;, sagte et, nnd 
in seiner e lag Schmerz und 
Stolz, «von- Gew, et hat mitge- 
iätnpft, das Esset-te Kreuz hat ek, er 
liegt in Rachen Im Lesen-ein still, still; 
schwer verwundet, aber unser Herr-. 
goes wde dessen. Jch feil-te heute 
nacht hin; und· Kinder, e( hat eine 
Frau und einen kleinen Jungen, et 
Littef mich, — es geht ihnen schlecht. 
Ich bringe Euch vie Schweigetin und 
den Baden. Und wenn Gott will, 
auch den Jungen. meinen Jungen« 
Und der alte Mann Iegte die Hände 
vors Gesicht und weinte auf me ein 
Mensch weint, der aus Tod und 
Qual erlöst wurde. 

M der sym- slees Zett- 

Jn welchem Grade man sich Aus- 
gangs des 17. Jahrhunderts infolge 
völliger Untenntnis der Ursachen sel st 
der einfachften Naturerscheinungen 
dem Aberglauben in die Arme warf. 
bezeugt folgender Erlaß, den der 
Landgraf Friedrich ll. von Honi- 
bnrg vor der Höhe im Jahre 1693 
ausgehen ließ und den man uns rnit- 
teilt. Derselbe lautete wörtlich: 
uDemnach Se. Hochfiirftliche Durch- 
taucht berichtet worden, daß arn nechtn 
tiinftigen Miit-vornen Umb 10 Uhr 
eine gar gefährliche Finsternis der 
Sonne soll-sehen alß haben Se. Hoch- 
furstliche Durst-taucht ale ein rech: 
Landesvatter auch für ihre Unterta- 
nen hierin sorge-o vnd Jhnen andeu- 
ten lassen wollen« daß Sie ihr Vieh 
den Tag In scr, nnd ehliche Tage 
hernach zu its-. halten, vnd desfalli 
das nötige utier anschaffen vnd der 
stiillen Thst btid Fenster wohl schlief- 
sen, die brausen wol bedecken, di- 
Keller und Koenböden wol versorgen 
sollen, damit unih diese Zeyt die bös-: 
lusst nicht einlogire ond eine böse 
infertion anschaffe, alldieweil solch 
große Finsternis-r- ftichhuften, schwären 
Flüssen, ja pestiienhische Seuchen lind 

gnny unbekannte Krantheiten nnd 

dergleichen droht, wornach sich dan 
ein jeder wird-zu richten wisen.« 

seiessfcwum use ts. Jose- I 

Sehr gemiitlich war die Kriegs- 
fiihrung der Oliener im läJahri 
hundert Die Condottieri hatten 
aus der Kriegifiiheung eine Kunst 
gemacht. Jn der Schlacht bei Za- 
gonara wurde nur ein einziger Mann getötet. Ober nicht etwa durch 
Waffengevalt, Osondern durch Sturzi 
dont Pferde. In der einen halben 
Tag dauernden Schlacht bei Molisl 
rselle fiel tein einziger. Machiavelli; 
Laßt sein Urteil in die Worte zuik 
stimmen: »Mei- gab es Zeiten, in 

denen der in fremdem Lande ge-; 
führte Krieg minder gefahrlich geil 
wesen wäre als in diesen« Denn 
da alle beritten, init Rüstung bedeckt- 
und vor dem Tode sicher waren,« 
wenn sie sich ergaben, so war über- 
haupt tein Grund vorhanden, wes- 
halb sie sterben sollten. Beim Kämp- 
fen fchiihte sie die Rüstung konnten 
sie nicht mehr Inn-sen, so ergaben 
sie sich·&#39; 

Die bei Caldana liegenden Noten- 
tinischen Team-en hatten den Ver- 
luit von 200 Trost-rechten zu be- 
klagen, die ins feindliche, nanolitas 
nische Lager desertierten, weil der 
Wein ausgegangen war. Aus die- 
fern triftigen Grunde wurde die Be- 
lagerung aufgehoben- 

Our-one sites-besehen 

Als Mobarnedö Nachfolger, Abu 
Betr, feine Truppen zur Eroberung 
Syriens im 7. Jahrhundert aus- 
sandte, d. h. irn Begriffe war, einen 
Der in feinen Folgen gewaltigften 
Kriege der Weltgefchichte zu führen, 
gab er ihnen folgende Jnftruttionenx 
Leute, ich habe zehn Dinge euch zu 
empfehlen. vie ihr genau befolgen 
müßt. Täufchet und ftehlet nicht; 
handelt nicht treulos und verstüm- 
melt niemanden, tötet weder Kinder, 
noch Greife, noch Frauen; beraubet 
die Palmen nicht ihrer Rinde, noch 
berbrennt sie, fehlaget nicht die 
Feuchtbäurne ab und zerftiiret man 

te Sontfelder, tötet nicht Schafe, 
noch Ochsen, noch Komete, außer 
für euren Lebensunterhalt 

Es ift ausdrücklich überliefert,daß 
diese Jnsiruttionen von den Kriegt- 
leuten befolgt wurden- 

—- Mißverftändni5. Lies- 
ckem Jch will meine Blumen-Zöpfe 

keich aus dern Garten ins Zimmer 
.i«nd, bei diefern fchiinen Wetter? 

bringen. 
Mutter-: Wattm- denn aber, mein 

Lind, bei diese-n W Vetters 
Lieschen: Eben hiirte ih, daß in 

ter- niichsten Its-en der Land- 
ftuern idem-t, nnd der tönnte sie- 
mie doch leicht nenne-feist 

—- Zettgesis Deine Anna 
but dich doch soff-, warum ver-· 
lebst da dich nicht mit ihrs Z 

INCceuaw (fchki(szfchk; krimkDsilistmq 

Niixlichc Ruthfkhlägc für die 
Weihnasl1ts- Eintänfcr 

Einkaufs-Grammli 
C: giebt kenn- lsrsssre sicut ats qsmdc jetzt, um Ihre Auswahl sin Weihnachte- 

03 Wes-Er zi« trsifist Unserer Ansicht noch tft es kamst-m, Waaren zxtfnuscth die Zu- 
;«1!)rk«lmtq geb-n ctten summi, anstatt Ecttmkttrcltngszisnsp doc- trinsn Wenn t:at. 

Ort fix d mig» Rath titscqu fikt« lstesritcukm dte ci- r vemmmsi tts V- rluisr. Inn tm 

smm sc-« werd-n Geben En« Ihr Geld da aus, wo es sich-T ist. daß Zse Comfort 
ink- dnucsmkrn Ist-miß dotmn it .bm werden. Uns-r Lade-! ist nut acmde solche-n Gr- 

qrnstj ten onmjitttt Emwtnt vor und laßt uns Euch tm List-summteHin-tun cn li-« 

h«1slm"t sent. 

Mancher-Befleckt 
Aus drm Und-eilen Mater at gcmachtåund von den mänlncsnftrn Ach Mu- l« p— 

stellt III-d mit fnn lnsarkettetrn Hum- und Elveukcm Gusme Gerade tag N tm qr 
fiir Geschenke ...... ... .... ... ............. Prkis 82 24 us Haku-) 

munter-Teller 
Wir Ewigen einen seit en Vol-roth von 

mnmenTcllirn in Nrckcl nnd Vrnils 
Illicsifinq mit Bjttstr nnd Schaber. Zu- 
iind Nitsch umvorun nnd eignen sich 
romriflich als Geschenke 

Preis »Hm- bio 82.00 

C ussktøle 
Aus wesszcm szsllan likrgkstrllt 

Gnernskn und La Zweite Töpfe-uman j 
Dicke sind ans ,,E)i01)al« N cis-l Montj 
nmgcn montttfuud damit qonnkt Sie 
Eis sollten sich diesen Von-am ans-sinn, 
ehe Eie etnkanfrn. 

Preis S0.00 bis 73500 
— 

Muth-Apparate 
machen den fernsten Koffer, sowohl wie 

das nützlichste Weihnachtheschcnt Un- 
ser Vorrath von Filtrjk:?l;1varateit ist 
das beriiumtc »Macht-ster« Fabrikat: sie 
sind nsctetrlattirt auf Kur-set Tretet 
ein und betrachtet sie-. 

Preis 82.00 bis IZ.C0 

Sicherheits-Sfiasinitkssck 
Tom Mann-, weht « MI selbst rasten 

offemcn Mr es« ei tunwlxncn Vorrath 
ersttlaisjgrr Zm m c tsz Nafjsnnssir utr 

Aus-num, Endrr Em- ni d »Mit-m- Un- 
sgesmlofiuk 

Preis II bis MS pro Stück 

Lcnllmtc Saitincu 
ink tm Flnndm um« das Püjtrlicm 

das gern iinm spuktan demn zu 
Weihnmjnen hnlnn mortms Wir haben 
dieselan m mehrere« Großen, srst und 
kasterhafk qumcht Zu- halten ang- 

Pkeis II bis VII 
— 

Gutes-Wagen 
Wer haben et: en tomtslcttrn Vorrath 

von Mutes-Wagen im stuul ru, tu Holz- 
sowoltl ruf-: Metall Alcjftcu und Räder-L 
Der voxfthtmp Häuser nsnd sich die-im 
Vorrath ansehen, ehe er kauft. 

Preis ä0k bis WI.00 

YZLC ZFWSMM -L mai-Im c. ««--w«7s Ast-»Es 
MTOJ »V.«QM 

—- I 
—————————s 

zog menschliche Herz bat 
In mitnerer Ausdehnung ungefähr 
Iie ölidße einer Faun 

Das Holzvapier ist zuerst 
vor 71 Jahren von dein sächsischen 
Weber Gottlob Keller hergestellt wor- 

Deli- 
Es gibt in Deutschland 

über 200 Arten efibare Pilze. die 
nur zum allerkleinsten Teile benunt 
werden- 

Die Be n u s von Milo im Loup- 
re zu Paris ist im Jahre 1820 um 

500 Piaster und ein Baueknlostiim 
erstanden worden. 

Die14 größten deutschen Ree-’ 
tereien vertreten ein Gesamttapital 
ton 648 Millionen und beschäftigen 
i;2.850 Personen. ? 

Ein hau- in der Berliner l 
Friedrichsiavt, das heute 1.5 Millio- ( 
nen Mart tosten würde, tostete unt Ei 
2730 noch nicht 5000 Mart. ; 

Viele Tiere werden durch dass 
Erscheinen von Flugmsschinen stark 
iseunkuhigt, vor allen der Elefant 
isnd der Strauß. 

Die Kriegjsteuer Preußen- 
txcni October 1806 bis Oktober 1808 
betrug über 1100 Millionen Franr 
i- 16 Jahreseinnahmen)2 

Ganrisantar und Mount 
Everest sind zwei verschiedene Berge, 
der eeslere bleibt urn fast 700 Meter 
hinter dem Monat Evenst zurück. i Raimund de Veniur ließ 
lums Jahr 1472) zum Schiuise ei- 
ner Festlichteit 30 der schönsten Pfer- 
de lebendiq verbrennen. 

Die Sinn-en fürchteten 
Mal ten Großen fo, das sein Na- 
me eile segnet-nettes fiir Eis-rief 
Ort-it in ihre Sprache über-ins. 

Lord Buch-nennen ner 
Unfllins Jakob l» unter-Wen 
feine- sriese au, den Ani- ftets .cw. 
Maßflsi armer Inst-i und hundc 

GENERAL-M "’""«Si&#39; «t « M I 

tie. m W M Wut zu- 

M is- en Mai-w ist-na- za- 

Wir wurnSlIVU Sir zu informirrn 

üxtxs unser 

I ·riertng5-Wnarrulagrr 
riu gelu- ntttalctivr ist und wir 

lmbru einigt- uurtzlitlkr Artikel 
knrr Jedermann, der ein 

srlmrnrg Prädikat-tits- 

grgkltmlc umclti. 

Tuckek s- Famsworth 
Ecke stek u. Locust str. 

Jm Jahre 17W wurde einem 
Schriftsteller für einen Deutsqu 
ein guter Groschen gezahlt, und zwar 
nicht in bar, sondern in Gestalt von 
Bücher-h 

Die Sprihftafche ist eine 
Erst-bang des griechtfchcst Matheis 
matiteec Dem-, der zu Ende des 2.I 
Jahrhunderts n- Thr. in Alexan-- 
drien Iebte. I 

Es galt feiner Zeit (1838)! 
als et- Wunder. daß der Udiutant 
des Kaisers Rickolems zur Reife von 

Betastung nach München nur elf 
age ersucht-. . 

O 

Die Bereintgten Staaten 
tiefem der Papietfnbttfntipn alljähr- 
lich 1!,:»- Millionen Tonnen Holz, 
Schweden und Deutschland je unge- 
fähr die hellste- 

Die Schnitt-fachen aus 
Iogeixanntent Jet oder Gagat bestehen 
tatsächlich aus Branntohle deren 
Fisch-. I geschlissen und zu hoher Po- 
litur gebracht werden. 

Kaiser Friedrich Ill. Zoll 
sich tu setnet ersten kaiserliche-i Untie- 
schritt als IV. bezeichnet hoben in 
Erinnerung an satsee Friedrich ttt., 
VII-Atti Willens l 


